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Liebe Leserin, lieber Leser!
Es schadet nichts, wenn 
wir zumindest einmal 
im Jahr auf den Boden  
kommen, dahin, wo das 
Feld ist und die Hirten 
und der Stall und die  
Futterkrippe und die  
seltsamen Leute aus dem 
Orient und der gefährli-
che König Herodes. 
Es ist kein liebliches Idyll, 

in das wir kommen, kein kleines Paradies,  
sondern ein Stück Leben wie hier bei uns, ein 
Stück harter und schöner Wirklichkeit. 
Ein Kind, eine Frau, ein Mann – die Miniatur der 
Weltgeschichte – alles beieinander: alles Glück, 
alle Angst, alle Schmerzen, alle Hoffnung. Mehr 
geht nicht. 
Der Philosoph Ernst Bloch sagt: 
„Das Wesen der christlichen Liebe liegt darin, 
dass sie sich dem Unscheinbaren zuwendet. 
Darum wird das Kind in der Krippe so wichtig 
zusammen mit der Niedrigkeit aller Umstände 
im abseitigen Stall.“ 
Da wird Gott in der Höhe geehrt, wo wir in der 
Tiefe etwas von seiner Herrlichkeit entdecken, 
im lachenden oder weinenden Gesicht der  
Kinder, im müden und traurigen Lächeln  
eines alten Menschen oder in den tüchtigen 
und kräftigen Händen einer Frau oder eines  
Mannes, die ihre Arbeit tun. 
Überall ist Herrlichkeit, Schönheit, Glanz und 
Verheißung, wenn wir es nur besser zu sehen 
vermöchten! 
Es wird erzählt, dass ein Schüler zu seinem  
Rabbi kam und ihn fragte: 
„Früher gab es Menschen, die Gott von  
Angesicht zu Angesicht gesehen haben.  
Warum gibt es die heute nicht mehr?“ 
Darauf der Rabbi:
„Weil sich niemand mehr so tief bücken will.“ 

Kann doch sein, oder? 

Seine Majestät, der Mensch, liebt es nicht, sich 
zu bücken und Gott im Kleinen, Unschein- 
baren zu suchen. Er zieht es vor, selbst wie Gott 
zu sein.
Auch der Friede auf Erden hängt davon ab, 
dass wir nicht versuchen, uns als Götter aufzu- 
spielen, sondern dass wir einander als  
Menschen ehren.
Ich habe von einem Dorf auf dem Balkan  
gehört, da gibt es seit altersher die Sitte, dass 
am Weihnachtsabend der Vater sich an seine 
Kinder und an seine Frau wendet und zu ihnen 
sagt: 
„Wenn ich während des Jahres irgendetwas 
falsch gemacht habe oder wenn ich einem von 
euch Unrecht getan habe, dann bitte ich euch, 
es mir zu vergeben.“
Es gehört Mut dazu, klein zu sein. 
Es gehört Mut dazu, seine Schwächen zu-
zugeben, Gefühle zu zeigen, weich zu sein,  
ehrlich zu sein, sich verwundbar zu machen. 
Aber ohne solchen Mut kann nirgends Frieden 
werden, auch in mir selber nicht.
Wir haben Angst, klein zu sein. Wir haben 
Angst, so klein, wie wir sind, in die Hände der 
Menschen zu fallen. 
Aber wenn wir einmal unsere Angst besiegen 
könnten, wäre das nicht eine Chance?
Weihnachten bietet sich dafür an. 
Denn wir müssen heute nicht so sein, wie wir 
gestern waren. Und was heute ist, muss so 
nicht auf ewig bleiben. 
Es schadet nichts, aber es gehört Mut dazu, so 
klein und wie von vorne zu beginnen, wenn 
man mit Weihnachten groß geworden ist. 
Aber wenn Gott den Mut hatte, so klein zu  
werden wie das Kind in Bethlehem, dann  
dürfen wir daraus den Mut schöpfen für die 
kleinen Schritte auf dem großen Weg des  
Friedens: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden 
und den Menschen ein Wohlgefallen.“ 
Euer/Ihr 
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Feuerzangenbowle	 6.12.2018

Die Feuerzangenbowle 
am Donnerstag, 6. Dezember, 20.00 Uhr
als Film und in flüssiger Form
Eintritt frei. Spenden erbeten!

Herzliche Einladung am 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Eröffnung der 
Aktion Brot für die Welt (siehe S. 37)
anschließend:
in der Kreuzkirche:
ab 11.00 Uhr: Adventsbasar & Eine-Welt-Stand
15.00 Uhr: Adventskaffeetrinken mit Musik
17.00 Uhr: Konzert Thalia-Chor 
in Neuenhäusen: 11.00 Uhr Kirchenkaffee mit 
Eine-Welt-Stand im Gemeindehaus

1. Advent	 2.12.2018

Zertifizierungsfeier 	  30.11.2018

Am Freitag, 30.11., um 16.00 Uhr
sind alle Interessierten herzlich eingeladen 
zu einem Festakt mit Zertifizierung 
für den Fair-Trade-Stadtteil Neuenhäusen
ins Gemeindehaus Neuenhäusen
in der Kirchstraße 2
mit Musik, Informationen und Austausch. 

Herzliche Einladung zum 2. Advent
Am 9. Dezember um 10.00 Uhr heißt es:
warm anziehen beim Gottesdienst auf dem 
Landgestüt mit Pastor Michael Kurmeier,
Pastorin Carola Beuermann & Ingo Rosenthal

Landgestüt-Gottesdienst

Forellenräuchern	 15.12.2018
Forellenbestellung Terminänderung!!!
Bestellung: bis Dienstag, 11.12., möglich!
Abholung: Samstag, 15.12., 13.00-16.00 Uhr.
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Dr. Stephan Birkner
Stellv. Vorsitzender

stephan.birkner@t-online.de

Thomas Heise
Stellv. Vorsitzender

Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 9 31 88 65

Frauke Hagen
Tel: 931040

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Miriam Gröticke
Vorsitzende

Tel: 9 66 99 74 

Michael Kurmeier
Pastor

Tel: 2 46 26

Michael Höster
Tel: 550 500

Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Antje Höhl
Tel: 0177-8553941

Carsten Holdack
Tel: 0175 26 83 775

Regina Knoop
Tel: 2 65 93

Mechthild Stephany
Tel: 48 39 63

Mitarbeit im Kirchenvorstand
Wilfried Brandes	 Sandra Stein
     Tel: 41617       Tel: 05086-987430

Der neue Gemeindebeirat der Kreuzkirchengemeinde
wird demnächst vom Kirchenvorstand ernannt.
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111

Was auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für alle erreichbar.

Redaktionsschluss: 4. Februar 2019

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden:	
Andrea Bade
Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 W. J. Hoetger, A. Höhl, K.-D. Krampen, B. Markwardt, H. A. Piontek, R.v.Fintel, B. Scharf
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel: 		  Ulf Jasmer		  Rückseite: W. Julia Hoetger
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen	
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde  
freuen wir uns über die erfolgreiche „Offene  
Kirche“ in der warmen Jahreszeit und über die 
gute Annahme des Frühgottesdienstes mit  
anschließendem Fair-Trade-Frühstück. 
Wir feiern am Freitag, 30.11., ab 16.00 Uhr 
die Zertifizierung Neuenhäusens zum Fair-
Trade-Stadtteil mit einem Festakt in unserem  
Gemeindesaal (siehe s. 3), zu dem ALLE herzlich 
eingeladen sind. Für die Zukunft träumen wir 
nicht nur von „Lichtblicken“ durch eine neue 
Beleuchtung für unsere Neuenhäuser Kirche 
– innen und außen – es gab auch schon ein 
erstes Treffen mit einem Experten. Wir sind ge-
spannt, wann unsere Träume Wirklichkeit wer-
den – auch dank der Unterstützung unserer 
Evangelischen Stiftung Neuenhäusen.
Nun liegen Advent und Weihnachten 
vor uns mit vielen schönen, besonderen  
Gottesdiensten in unseren Kirchen und auf 
dem Landgestüt, mit Krippenspielproben und 
Adventsfeierlichkeiten. 
Ekkehard Popp veranstaltet mit Interessier-
ten wieder einen Gregorianik-Workshop & - 
Gottesdienst am 3. Adventswochenende in der  
Neuenhäuser Kirche (siehe S. 9). Und der Chor 
singt am 4. Advent im Gottesdienst.
Zwischen den Jahren feiern wir wieder einmal 
eine „Kirche unterwegs“ – diesmal gemein-
sam in der Neuenhäuser Kirche – am Sonn-
tag, 30.12., 10.00 Uhr (siehe S. 27). Nach einer 
Andacht geht, wer mag, gut ausgestattet zu  
einem Menschen, der nicht selbst in die Kirche 
kommen kann. 
Im Januar wird das Holzwurm-Paar Bohra und 
Bohris in der Neuenhäuser Kirche wieder Jung 
und Alt mit einem „Eidner-Singspiel“ erfreuen 
(siehe S. 24 und farbige Innenseiten). 
Und im März bereichert eine Vortragsreihe zu 
Mystik und Meditation (siehe S. 9) im Gemein-
dehaus unser Angebot. 
Eine gesegnete Advents- & Weihnachtszeit 
wünschen Ihnen und Euch

Miriam Gröticke & Carola Beuermann

Liebe Gemeindeglieder, 

bei sommerlichem Herbstwetter konnten wir 
das Kindergeburtstagsfest feiern und zweimal 
Erntedankfest, den Gottesdienst im Guizetti-
Park, den NETZ-Ernte-Pflanzenflohmarkt und 
vieles mehr.
In der Kreuzkirchengemeinde haben wir  
wunderbare Konzerte mit „Choir under Fire“ 
und „Gospel works!“ erlebt, hatten 25 Kinder bei 
der Jungen Kirche, eine volle Kirche bei „Kreuz-
kirche um ELF“ mit der „Hannah-Schäfer-Band“ 
und sind mit vielen Kindern und Erwachse-
nen am 11.11. Laterne gegangen. Ein schönes  
Miteinander mit Speis und Trank konnten wir 
beim Mittagstisch und bei vielen anderen  
Gelegenheiten genießen. 
Seit Mai haben wir eine Ausgabestelle der  
Celler Tafel in der Kreuzkirche. Eine  
Gruppe von Helferinnen und Helfern sorgt für 
die Verteilung der angelieferten Lebensmittel. 
Die Mitarbeitenden machen hier einen tollen 
Job. 
Außerdem können wir berichten, dass der  
Radhof sich in der Winterpause befindet. Ob 
er im nächsten Jahr stattfinden kann, hängt in 
erster Linie von dem ab, was uns derzeit beson-
ders beschäftigt: den Plänen für die Moderni-
sierung. Vieles ist zu bedenken. Wie soll unser  
Gemeindehaus zukünftig nach außen wir-
ken, wie innen funktionieren? Wie können wir  
Offenheit ausstrahlen und gleichzeitig  
einen geborgenen Schutzraum bieten? Wie 
für Frischluft sorgen und den Straßenlärm  
draußen lassen? Wie können wir die Sanierung 
so durchführen, dass unsere Veranstaltungen 
stattfinden und Gruppen sich treffen können? 
Anfang März werden wir Ihnen dazu sicher-
lich schon Konkreteres sagen können und  
laden Sie für den 17. März 2019 um 11.15 Uhr 
im Anschluss an den Gottesdienst zu einer  
Gemeindeversammlung ein. Diesen Termin 
können Sie schon einmal in Ihrem Kalender 
vormerken.
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
So lebendig kann Gemeinde sein

Auch im letzten Quartal des Jahres war Ihre Stif-
tung aktiv. Wie bereits im letzten Gemeinde- 
heft angekündigt, haben wir ein neues Ver-
anstaltungsformat ausprobiert und einen un-
terhaltsamen und nachdenklichen Filmabend  
veranstaltet, der gut angenommen wurde. 
Wir zeigten den Film „Tomorrow – die Welt 
ist voller Lösungen“. Er versucht zu helfen,  
Antworten auf drängende Fragen unserer Zeit 
zu finden. Es ist ein Hoffnungsfilm in Zeiten, in 
denen viele von uns sich Sorgen machen um 
den Zusammenhalt untereinander, um die  
Bildung, die Ernährung der Menschen, die Welt, 
die Wirtschaft und die richtige Regierungsform.
Dieses Format könnte weiterentwickelt werden.  
Welche Themen und Filme interessieren Sie?  
Würden Sie gerne einen Film in unserer  
Gemeinde sehen? Lassen Sie es uns wissen. 
Wie vielfältig und abwechslungsreich unser  
Gemeindeleben ist, zeigt sich an der ande-
ren Veranstaltung, die vor einigen Tagen im 
Rahmen einer dankenswerterweise vom  
Kirchenkreis organisierten Veranstaltung für 
die Stiftung stattfand: „Mein Wille geschehe – 
Testamente und richtiges Vererben“. Der Vor-
sitzende des Kirchenvorstandes und Mitglied 
unseres Kuratoriums Rechtsanwalt und No-
tar a.D. Arved von Moller hielt einen sehr gut  
besuchten, informativen und humorvollen  
Vortrag. Das „richtige“ Vererben ist relativ  
komplex, was in den über 400 Paragraphen 
des Bürgerlichen Gesetzbuches zum Ausdruck 
kommt. Es war deshalb kein Wunder, dass  
lebhaft über verschiedene Erbschaftsszenarien 
diskutiert wurde.
Die dunkle Jahreszeit hat begonnen. Das Jahr 
2018 neigt sich langsam dem Ende entgegen. 
Und es laufen bereits die Planungen für das 
nächste Jahr. 
Unsere Vortragsreihe für 2019 findet die-
ses Mal an drei aufeinander folgenden Diens-
tagen im März statt. Wir konnten Masanobu 

Hirata gewinnen, der 
uns einführt in Spiritu-
alität und Meditation,  
herkommend von der 
Mystik Meister Eckharts. 
Die Abende beginnen 
jeweils als Vortrag und 
münden in praktische Übungen. Aus Platzgrün-
den ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Deshalb 
bitten wir um Anmeldung. Die Abende bauen 
aufeinander auf, so dass es sinnvoll ist, alle drei 
Abende zu besuchen. Ausführliche Hinweise: 
siehe S. 9.
Ein erstes Konzert ist arrangiert am 23. Juni 
2019. Lassen Sie sich überraschen. An diesem 
Tag feiern wir unser nächstes Turmfest, das 
wieder mit einem Tauffest an unserem Tauf-
brunnen begangen wird. Tauf-Anmeldungen 
werden schon jetzt im Gemeindebüro entge-
gen genommen.
Akuell läuft noch die Bonifizie-
rungsaktion der Landeskirche. 
„Aus 3 mach 4“ heißt es unverän-
dert bis zum 30. Juni 2019. 
So helfen Sie uns finanziell:
Zu drei Euro, die Sie spenden, gibt 
die Landeskirche einen vierten 
Euro hinzu.
Nur mit Ihrer Hilfe kann die Stiftung aktiv  
unsere Gemeinde unterstützen.
„Man ist eigentlich nur lebendig, wenn man 
sich des Wohlwollens anderer freut“, schrieb 
einst Johann Wolfgang von Goethe in „Wilhelm 
Meisters Wanderjahre“. 
In diesem Sinne würden wir uns freuen, wenn 
Sie Ihre Stiftung weiterhin wohlwollend unter-
stützen und begleiten. 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, ein gesundes und frohes neues 
Jahr und freuen uns, Sie bei unseren Veranstal-
tungen, Konzerten oder auf dem Stiftungsfest  
begrüßen zu dürfen.

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Bonifizierung der Landeskirche

AUS 3 MACH 4
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Vortragsreihe in Neuenhäusen	 12., 19. & 26. März 2019

Drei Workshop-Abende – 
Gott, Glaube und Spiritualität 
früher und heute

Die Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
konnte den interreligiösen Lehrer Masanobu  
Hirata gewinnen, drei Workshop-Abende in der  
Neuenhäuser Kirchengemeinde anzubieten 
zum Thema: „Gott, Glaube und Spiritualität  
früher und heute“ – eine moderne a-theologi-
sche Betrachtung des geistlichen Lebens.

Der 1. Abend: Dienstag, 12. März
Gottesvorstellungen und Glaube früher und in 
der modernen Multi-Kulti-Gesellschaft 
Der 2. Abend: Dienstag, 19. März
Spannung zwischen den Ansprüchen der 
Religionen und den Erkenntnissen der  
modernen Wissenschaft
Der 3. Abend: Dienstag, 26. März
Christliche Mystik, Yoga, Zen, Spiritualität und 
Gesundheit heute und morgen.

Referent: Masanobu Hirata
Schwerpunkt: Philosophie, Mystik
Uhrzeit: 20.00 - 21.30 Uhr.
Ablauf: Vortrag – Gruppenarbeit – Diskussion 
im Plenum – Meditation.

Die Vorträge sind 
aufeinander ab-
gestimmt. 
Deshalb ist es 
sinnvoll, alle drei 
Veranstaltungen 
zu besuchen. 

Aus Platzgründen 
müssen wir die 
Teilnehmerzahl 
auf 30 Personen 
begrenzen. 

Deshalb erbitten wir eine Anmeldung unter 
Tel: 25288 oder per E-Mail: kg.neuenhaeusen-
celle@evlka.de

Wir freuen uns auf Sie!
Die Teilnahme ist kostenlos!
Spenden zugunsten unserer Stiftung werden 
erbeten!

M. Hirata bringt östliche und westliche Weis-
heitslehren und Religionen zusammen. Grund-
züge seiner Denkweise hat er in dem Buch „Von 
Achtsamkeit bis Zen – 50 Denkanstöße zum 
weisheitlichen Leben“ veröffentlicht.

Masanobu Hirata

Choral-Schola in Neuenhäusen	 15. & 16. Dezember 2018

5. Neuenhäuser Gregorianik-Workshop 

Herzliche Einladung an interessierte 
Sängerinnen und Sänger zum 
5. Neuenhäuser 
Gregorianik-Workshop 
am Wochenende des 3. Advent
unter der Leitung von Ekkehard Popp

Probentermine: 
Samstag, 15. Dezember, 16.00 - 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Neuenhäusen

und Sonntag, 16. Dezember, 16.00 - 17.30 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche

Es folgt der „Auftritt“ der „Choral-Schola“ im
Musikalischen Abendgottesdienst
um 18.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Anmeldungen werden erbeten über das
Gemeindebüro Neuenhäusen, Tel: 2 52 88.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Ekkehard Popp
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
Dezember 
05.12.18	 Kaffee und Klön mit Einstimmung 
	 in die Adventszeit
12.12.18	 Senioren-Adventsfeier mit Pastor
	 Kurmeier und Herrn Lindemann
19.12.18	 KEIN SENIORENKREIS!
Allen eine wunderbare Weihnachtszeit und 
ein gesegnetes 2019!

Januar 
02.01.19	 Kaffee und Klön
09.01.19	 Frau Ute Pankow von der 
	 Wohnungslosenhilfe ist zu Gast
16.01.19	 Frau Foitel vom DRK freut sich,
 	 uns für 2019 fit zu machen
23.01.19	 Kaffee und Klön
30.01.19	 Lilo Keitz zeigt uns den Film 
	 von der Gemeindereise nach Prag

Was glaubst Du denn?

Gespräche am Abend 
in der Kreuzkirche – 
durch Glauben Leben stärken

Nachdem wir uns 
bei einem kleinen 
Imbiss 
ab 19.00 Uhr jeweils am 2. Mittwoch im Monat
in der Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45
gestärkt haben, 
kommen wir um 19.30 Uhr 
ins Gespräch zu folgenden Themen:

12.12.18	 Ankommen
09.01.19	 Suche den Frieden & jage ihm nach!
13.02.19	 Gott ist Liebe – wo sehe ich das?
13.03.19	 Mal ehrlich – sieben Wochen ohne Lügen

Wir freuen uns auf anregende Gespräche!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier 
Barbara Metzger, Elisabeth Otte-BeckerA
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Februar
06.02.19	 Kaffee und Klön
13.02.19	 Frau Lessner-Wittke, Krankenhaus-
	 Seelsorgerin, erzählt von der 
	 Hospizarbeit
20.02.19	 Kaffee und Klön
27.02.19	 Frau Holzapfel mit schönen 
	 Bildern von Galizien

Die Treffen sind 
jeden Mittwoch um 15.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 

Ansprechpartnerin für alles: 
Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62

         RECHTSANWALT
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Blickwechsel		  Lichtblick

Weihnachten – der Lichtblick Gottes

Laut Umfrage erstrahlen in den Häusern und 
Wohnungen Deutschlands in diesem Jahr mehr 
als 17 Milliarden Lichter. Die Energiekosten  
belaufen sich dabei auf ca. 200 Millionen Euro.
Eine große Mehrheit der Befragten wünscht 
sich auch, dass Städte und Gemeinden ihre  
öffentlichen Plätze und Gebäude in der  
Adventszeit festlich beleuchten. Für 80 Prozent 
aller Befragten gehören leuchtender Straßen-
schmuck und strahlende Weihnachtsbäume 
auf öffentlichen Plätzen und in öffentlichen 
Gebäuden dazu. Ganz schön viel Licht für das 
eine Licht Gottes!

Die Weihnachtsgeschichte

Was damals am Anfang von Weihnachten  
geschah, wird grundlegend allein im Neuen  
Testament beantwortet. Neben den prominen-
ten Geburtsschilderungen bei Matthäus und  
Lukas ist auch der Anfang des Johannes-Evan-
geliums mit anzuführen. Und auch die Aussagen 
der paulinischen Briefe zum Thema Menschen-
freundlichkeit und Menschwerdung Gottes  
seien genannt. In allen diesen Texten wird 
„Weihnachten“ von der Erfahrung des aufer-
standenen Christus her gedeutet. Rückblickend 
versuchen sie, Licht in das Dunkel des Anfangs 
der Geschichte des Jesus von Nazareth fallen 
zu lassen. Neutral betrachtet sieht man (fast) 
nichts. In den Worten des Schriftstellers Peter 
Handke klingt das so: 
„Gott erblickte das Licht der Welt in der Nacht 
vom vierundzwanzigsten zum fünfundzwan-
zigsten Dezember. Die Mutter Gottes wickelte 
Gott in Windeln. Auf einem Esel flüchtete er so-
dann nach Ägypten. Als seine Taten verjährt wa-
ren, kehrte er in sein Geburtsland zurück, weil 
er fand, dass dort der Ort sei, an welchem ein  
jeder am besten gedeihen könnte.“
Die Absicht aller Verfasser der „Weihnachts-
geschichte“ besteht darin, Gott auf die Seite 

des Menschen zu stellen. Daraus leitet sich  
seine Menschenfreundlichkeit ab, die man aber 
nicht feiern kann, ohne selbst menschlich zu 
sein, d.h. Mitmenschlichkeit zu leben. 
Sinn der weihnachtlichen Feier ist nicht die  
Zurückversetzung in das Geschehen von  
damals. Dann würde Weihnachten zu einem 
folkloristischen Event verkommen. Es geht viel-
mehr um die den Menschen rettende Mensch-
werdung. Und es sind in erster Linie soziale Im-
pulse, die hier zur Welt kommen. 
Der Bischof von Konstantinopel, Johannes 
Chrysostomus, beschreibt am Ende des vierten 
Jahrhunderts diesen sozialen Aspekt so: 
„Wenn jene (die Weisen aus dem Morgenland)  
einen so weiten Weg gekommen sind, um das 
neugeborene Kind zu sehen, was kannst dann 
du zu deiner Entschuldigung sagen, wenn du 
nicht einmal eine kurze Gasse weit gehen willst, 
um einen Kranken oder einen Gefangenen zu  
besuchen? … Jene haben Gold dargebracht; 
du gibst kaum ein Stück Brot her. Jene sahen 
den Stern und freuten sich; du aber siehst 
Christus selbst, arm und entblößt, und es rührt 
dich nicht.“ 

Jesus – der Lichtblick Gottes

In Jesus, in seiner Geburt, erblickt Gott das 
Licht der Welt. Jesus ist der Lichtblick Gottes. 
Und von ihm, der sich als Lichtblick Gottes in 
Bethlehem den Hirten und den Magiern zu  
sehen gibt, sagt Simeon, als er im Tempel von 
Jerusalem das Kind in seinen Armen hält: 
„Meine Augen haben das Heil geschaut, das du 
geschaffen hast, damit alle Völker es sehen; ein 
Licht, das die Heiden erleuchtet“ (Lk 2,30f ). 
Jesus als Lichtblick Gottes kommt in die 
menschlichen Dunkelheiten, nicht um sie weg-
zunehmen, sondern um sie zu erhellen. Er kann 
uns unser Dunkel nicht nehmen, aber in sei-
ner Liebe zeigt er sich abgrundtief solidarisch 
mit uns Menschen. Er kommt mitten hinein in  
unsere Dunkelheiten. Er ist ein Lichtblick, 
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Blickwechsel		  Lichtblick

Weihnachten ist Stärke, Kraft, Freude und Frei-
heit, die unten beginnen, im Stall, auf dem  
Felde, am Arbeitsplatz, in der Kita und in der 
Schule. Immer wieder, zu jeder Zeit.
Das Geheimnis der christlichen Botschaft liegt 
nicht in der Vergangenheit, im einmaligen 
Akt der Menschwerdung Gottes, sondern die 
christliche Botschaft bezieht ihre Kraft und 
Stärke daraus, dass Gott immer wieder Mensch 
wird, auch heute. Wer Gott im Gesicht des  
Kindes von Bethlehem sieht, der entdeckt ihn 
zu jeder Zeit und manchmal völlig überra-
schend im anderen Menschen, dem einzigen 
Ort, wo er ihm begegnen kann.

Der Lichtblick Gottes fordert uns heraus

Der Messias, der Heiland und Retter, kommt an-
ders zur Welt als erwartet. Mit Gloria aber ohne 
Glanz und gegen alle erdenklichen Widerstän-
de. Er wird abgelehnt. Noch vor der Geburt 
verriegeln die Wirte ihre Türen. Harte Realität.  
Keine Spur von heimeliger und trauter Idylle, 
die in den Verkündigungsformen unserer Zeit 
zunehmend auftaucht. Mit dem Licht der weih-
nachtlichen Feiern wird zwar in den prekären 
Alltag bestimmter Milieus hineingeleuchtet. 
Aber das Licht erlischt schnell. 
Weihnachten fordert uns Christinnen und Chris-
ten heraus, das Gottesbild von damals nicht nur 
in Frage zu stellen, sondern es womöglich ganz 
zu ersetzen. Dazu ein Gedicht als Anregung: 
Vom verlorenen Jesuskind von Jean Anouilh 

(1910-1987) 	 Jesuskind, wo bist du? 
Du bist nicht mehr zu sehn.
Leer ist die Krippe, wo Ochs und Esel stehn.
Ich sehe Maria, die Mutter,
und Josef Hand in Hand, 
ich sehe die schönen Fürsten 
vom fernen Morgenland.
Doch dich kann ich nicht finden:
Wo bist du, Jesuskind? – „Ich bin im Herzen 
der Armen, die ganz vergessen sind!“ 

Michael Kurmeier

ein Hoffnungsschimmer, Licht am Ende des  
Tunnels, ein Silberstreifen am Horizont, ein 
Leuchtfeuer in der Nacht, das Prinzip Hoffnung, 
wenn man so will. 
Gott nimmt uns unsere Dunkelheiten nicht. 
Es bleiben Krankheit und Tod, Angst und  
Einsamkeit, Missverständnisse und Verletzun-
gen. Aber gerade die dunklen Begrenzungen 
unseres Lebens machen unser Mensch-Sein 
aus. Wären wir vollkommen, allmächtig und 
unsterblich, dann wären wir Gott, aber keine 
Menschen mehr. Jede Religion, jeder Guru, jede 
Sekte, die uns diesbezüglich Versprechungen 
macht, lügt. Keiner kann uns das Dunkel un-
seres Lebens nehmen. Auch Gott nimmt uns  
unser Dunkel nicht, aber er selbst kommt in  
Jesus als Licht in unsere Dunkelheit.

Weihnachten – Lichtblick von unten

Weihnachten konsequent zu Ende gedacht, ist 
nicht ausschließlich göttlicher Trost aus Engels-
mund, sondern der Beginn einer Entwicklung, 
die das Schicksal der Bedrückten und Elenden 
ändert. Wer Weihnachten ernst nimmt, kann 
das Kleine nicht mehr gering schätzen und 
die Welt nicht mehr gottlos interpretieren. Die  
Feier der Weihnacht kann und darf nicht ohne 
Folgen bleiben. Ich bin gespannt!
Die Theologin Dorothee Sölle formuliert: „Weih-
nachten ist nicht, wie man uns lange weis- 
machen wollte, so etwas wie „Licht von oben“. 
Weihnachten ist Macht von unten.“ Alle realisti-
schen und niederen Elemente der Weihnachts-
geschichte sind ihrer Meinung nach getilgt wor-
den. Die Folgen: Vor lauter Stern haben wir uns  
angewöhnt, den dreckigen Stall zu überse-
hen. Vor lauter Königen haben wir die ängst-
lichen und verwahrlosten Hirten vergessen. 
Oder wir haben sie zu Schäfern in idyllischer 
Landschaft gemacht. Und in unseren Kirchen  
hören wir sehr lieblichen Lobgesang, aber so gut 
wie nichts darüber, wie es Maria unter der Geburt  
erging. 
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Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Freiwilliges Kirchgeld

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Spenden nach unserem letzten Aufruf – 
in der Kreuzkirche sind 11.244,99 € zusammen-
gekommen für ein buntes Gemeindeleben, 
in der Neuenhäuser Kirche 5.838,50 €. 

Wir konnten in unseren beiden Gemeinden die 
Vielfalt leben und erleben, Taufen und Trauun-
gen feiern, Junge Kirche, Kindergottesdienst & 
Jugendtreff gestalten und Laterne-Gehen. 
Wir konnten Menschen zu unterschiedlichen 
Angeboten in unsere Gemeindehäuser und  
Kirchen einladen, Orgelklang, Chorgesang,  
Konzerte veranstalten, Feste feiern wie das Turm-
fest in Neuenhäusen oder die Kreuzkirche-um-
ELF-Gottesdienste mit anschließendem Mittag- 
essen. 
Das alles konnten wir nur mit Ihrer Unterstüt-
zung leisten. Und mit Ihrer Hilfe wird es auch im  
Neuen Jahr so weiter gehen. 

Möchten Sie das Leben in der Kreuzkirche 
oder in der Neuenhäuser Kirche lebendig 
halten? 

Dann richten Sie Ihr Freiwilliges Kirchgeld bit-
te an: Kirchenamt Celle, Spk Celle
IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
BIC: NOLADE21CEL, Verwendungszweck: 
Spende: Kreuzkirche oder 
Spende: Neuenhäusen
Eine Zuwendungsbestätigung für das Finanz-
amt wird Ihnen selbstverständlich zugesandt.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen 
in unseren Kirchen und Gemeindehäusern, auf 
der Straße, auf dem Landgestüt, im Alten- und 
Pflegeheim Staschko, im Franz-Guizetti-Park 
und anderswo…
Wir danken Ihnen für Ihren Einsatz und Ihre  
Hilfe und wünschen Ihnen Gottes reichen  
Segen! 

Herzlichst, Ihre
Carola Beuermann & Michael Kurmeier
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	 Ihr Naturkostfachgeschäft 
		  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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song „Joshua fit the battle of Jericho“ werden 
erklingen. Der Eintritt ist frei! 
Um eine Spende für die Kirche und die  
Chorkasse wird gebeten. 
Der Glühwein im Anschluss an das Konzert hat 
sich bewährt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Konzert in der Kreuzkirche 		  13. Dezember 2018

Dietmar-Sander-Chor-Konzert 
Drei schöne Dinge fein!!!

Der Projektchor lädt herzlich ein zu seinem 
Dezemberkonzert
„Drei schöne Dinge fein!!!“
am Donnerstag, 13. Dezember
um 20.00 Uhr. 

Es gibt wieder ein ganz buntes  
Programm, von dem schottischen 
See „Loch Lommond“ geht es weiter zu  
italienischen Klängen aus dem  
15. Jahrhundert, und schließlich zu  
Billy Joel „For the longest time“ und Joe  
Zawinols Hit „Mercy Mercy Mercy“.
Auch bekannte Stücke wie der Gefangenen-
chor aus Verdis „Nabucco“ und der Gospel-

Projektchor mit Dietmar Sander mit Freude dabei!

Weltgebetstag 2019	 Freitag, 1. März 2019

„Kommt, alles ist bereit!“

Die Festtafel ist das wichtigste Zeichen beim 
nächsten Weltgebetstag (WGT), der diesmal aus  
Slowenien kommt. Hier wird der WGT erst seit 
dem Jahr 2000 gefeiert. Eine vielfältige Gottes-
dienstordnung haben die slowenischen Frauen 
erarbeitet zum Thema „Kommt, alles ist bereit!“ 
Wir laden Sie & Euch herzlich ein, sich mit uns 
auf den WGT-Gottesdienst am 1. März 2019 
vorzubereiten:
12. Januar, 9.00 - 17.00 Uhr: WGT-Werkstatt für 
ALLE im Urbanus-Rhegius-Haus, Fritzenwiese 9
 
Die Vorbereitungen sind für Neuenhäusen 
im Gemeindehaus Neuenhäusen
jeweils am Mittwoch, 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
am 30. Januar, am 13. & 20. Februar
Generalprobe: 28. Februar, 19.00 Uhr 
in der Martin-Lutherkirche, Concordia!!!
Hier findet auch der WGT-Gottesdienst statt.

Die Vorbereitungen für 
die Kreuzkirche sind: 
Dienstag, 22. Januar
Donnerstag, 7. Februar
Dienstag, 26. Februar,
jeweils um 19.30 Uhr.
Generalprobe: 
28. Februar, um 19.00 Uhr
in der Kreuzkirche.
Jede Frau ist herzlich will-
kommen, egal ob sie sich 
mit einbringen oder einfach intensiver mit dem 
Land und der Ordnung befassen möchte.

Donnerstag, 21. Februar, 20.00 Uhr
zeigen wir den Film „Babettes Fest“ (s. S. 25)
in der Kreuzkirche – passend zum WGT-Thema.

Haben Sie Interesse? Oder Fragen? Melden bei:
Neuenhäusen: Sandra Stein (Tel:0173-6873180)

Kreuzkirche: Carola Beuermann (Tel: 24626)

WGT-Bild 2019
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Taizé-Gottesdienste in der Kreuzkirche

Taizé-Gottesdienst in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt man ein Licht in die Hand. 
Überall sind Kerzen aufgestellt, besonders im 
Altarraum. Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wan-
deln in Finsternis, sondern wird das Licht des  
Lebens haben.“ (Joh 8,12) 
Ein Taizé-Gottesdienst lebt von der besonde-
ren Atmosphäre mit Licht, Gesängen mit vielen  
Wiederholungen und Stille. Fünf Minuten 
Schweigen, ganz bei sich sein. 

Sie sind ein-
geladen! 

Die Taizé-
Gottesdienste 
beginnen 
um 18.00 Uhr. 
Termine: 
23. Dezember
27. Januar
24. Februar, 24. März.

Michael Kurmeier

Taizé-Gottesdienst

unsere Kreuzkirche und sorgt sowohl für aus-
gelassene Stimmung als auch für echte Gänse-
hautmomente. Ihr Repertoire umfasst traditi-
onelle wie weihnachtliche Gospels, aber auch 
unbekanntere Stücke. 
In seinem etwa zweistündigen Programm  
bietet REV. GREGORY M. KELLY & the BEST OF 
HARLEM GOSPEL alles, was Gospel-Musik so 
einzigartig, so mitreißend und so bewegend 
macht.
Neugierig geworden?
Dann verbringen Sie einen Abend im multi- 
kulturellen New Yorker Stadtteil Harlem. 
www.adticket.de, Hotline 0180/6050400

Konzert in der Kreuzkirche 		  6. Januar 2019

Harlem Gospel Konzert
New York kommt in die Kreuzkirche!

Gospel aus Harlem mit 
Reverend Gregory M. Kelly´s 
Best of Harlem Gospel
am Sonntag, 6. Januar
um 18.00 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
Einlass: 17.00 Uhr
Eintritt: 27.90 € VVK (Vorverkauf in unseren 

Gemeindebüros und den üblichen Vorverkaufsstellen)

Abendkasse: 30,00 € 

Wie wir es schon in den letzten beiden  
Jahren erleben konnten, ist Gospel hier  
keine musikalische Show-Einlage, sondern  
Bestandteil einer Messe aus vollem Her-
zen und mit grandiosen Stimmen. Aus dem  
Publikum wird eine Gemeinde! Jeder – ob jung 
oder alt, katholisch oder evangelisch, konfes-
sionslos oder ungläubig – ist willkommen.  
Unter Leitung von Grammy-Preisträger  
Reverend Gregory M. Kelly, der bereits mit Stevie 
Wonder und Diana Ross zusammengearbeitet 
hat, transportiert der Chor die unbeschreibliche  
Atmosphäre einer Harlemer Gospelkirche in 

Harlem Gospel aus New York in der Kreuzkirche
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:

Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr (außer wenn Mütterkreis ist)
Offener Mütterkreis: montags mit Lilo Keitz (Tel: 21 74 97) & Team

10.12.18	 Adventsnachmittag mit dem Shanty-Chor Celle v. 1997 (siehe Foto)

14.01.19	 Hilde Döscher stellt ein Buch vor
15.03.19!!!	 Freitag!!! Unsere neue Kirchenvorsteherin Antje Höhl berichtet über ihre Arbeit
		  im Niedersächsischen Landtag.

Angebote für Kinder (siehe auch farbige Innenseiten!):

Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag 17.00 - 17.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), nächste Termine: 13. Januar, 9. Februar
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 30)
Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de
Eltern-Kind-Gruppe Kreuzkirche mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Irina Fischer (Tel. 0177-2587433) 

Offene Gruppen & Kreise:

Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat 19.00/19.30 - 21.30 Uhr
12. Dezember, 9. Januar, 13. Februar, 13. März (siehe S. 11)

Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 
mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 17. Dezember, 21. Januar, 18. Februar (siehe S. 25)

Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr
mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 4 22 96) im Gemeindehaus 
Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 
Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) 

von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: 1. Dezember, 5. Januar, 2. Februar, 2. März
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Gottesdienste Kreuzkirche
Dezember
02.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 

„Brot für die Welt“, anschließend öffnet der Basar seine 
Pforten in der Glashalle

Kurmeier

09.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt
Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann
Kurmeier

16.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Christine Melzer

23.12.18 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 4. Advent Taizé-Team

24.12.18 15.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Beuermann&Team

16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst auf dem Landgestüt 
Musik: Ingo Rosenthal & Band. Einlass: 15.30 Uhr

Kurmeier
& Team

18.00 Uhr Festgottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

25.12.18 10.00 Uhr Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag Kurmeier

26.12.18 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche NN

30.12.18 10.00 Uhr gemeinsame Andacht in der Neuenhäuser Kirche
Kirche unterwegs zu den Menschen

Team

31.12.18 18.00 Uhr Gottesdienst am Silvesterabend mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

Januar
01.01.19 18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Texten und Lesungen

Anschließend stoßen wir auf das Neue Jahr an!
Beuermann, Lilie
Kurmeier, Höster

06.01.19 10.00 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest mit Abendmahl (Saft) Beuermann

13.01.19 10.00 Uhr Gottesdienst Höster

20.01.19 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

27.01.19 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

Februar WINTERKIRCHE 
gemeinsam in einer unserer beiden Kirchen

03.02.19 10.00 Uhr Gottesdienst, Abendmahl (Saft), Neuenhäusen Ingo Schröder

10.02.19 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Rosenthal
Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann
Kurmeier&Team

17.02.19 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst, Neuenhäusen Beuermann

24.02.19 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

März
01.03.19 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Kreuzkirche (S. 17) WGT-Team

03.03.19 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), Kurmeier

10.03.18 18.00 Uhr Endspurt-Gottesdienst nach WASA
Musik: Ingo Rosenthal & Band 

Kurmeier

17.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gemeindeversammlung Kurmeier
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Die „Hannah-Schäfer-Band“ beim Gottesdienst Kreuzkirche um ELF „Ein bisschen Frieden genügt nicht!“

Unsere Gemeindefahrt nach Bremen hat Freude gemacht. Wir wurden sogar von dem dortigen  
Pastor anlässlich unserer Dombesichtigung herzlich begrüßt. Der Fischteller im Restaurant  

„Knurrhahn“ hat unseren Aufenthalt in der Innenstadt von Bremen abgerundet.  
Als wir im Café ankamen, konnten wir noch einmal schlemmen.
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Erntedankfest 2018 in der Kreuzkirche

Junge Kirche mit Michel aus Lönneberga
zum Thema Barmherzigkeit

Michel gibt das ganze Weihnachtsfestessen an die 
Menschen im Armenhaus. Ist das Unfug?

Holzmännchen mit BarmHERZigkeit werden gestaltet & FlechtHERZEN & Michel-Bilder gemalt.
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Kinderchor mit Mechthild Stephany

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt 
und hast Lust, zusammen mit anderen 
Kindern zu singen? 
Dann komm zum Kinderchor für  
unsere beiden Gemeinden

Kinderchor in der Kreuzkirche	 immer dienstags 
in der Kreuzkirche 

jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
17.00 bis 17.30 Uhr 
Bring gern auch Deine Freunde mit! 
Neue Kinder sind immer herzlich  
willkommen!

Singspiel in der Neuenhäuser Kirche	 13. Januar 2019

MOSE – Wenn Holzwürmer eine Pyramide 
bauen – Ein Singspiel für die ganze Familie

Herzliche Einladung an alle großen und  
kleinen Kinder und ihre Familien und Freunde 
zum Singspiel
am Sonntag, 13. Januar, 11.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Bohra & Bohris, die beiden Holzwürmer, be-
gleiten Mose auf seinem Lebensweg, erleben 
seine  wunderbare Rettung aus dem Nil, seine 
Zeit im königlichen Kindergarten, an der  
königlichen Schule zum Spitzen–Pyramiden-
bauer bis hin zu Gottes Auftrag, sein unter-
drücktes Volk Israel aus der Sklaverei in die 
Freiheit zu führen. Für Bohra & Bohris wird es 
nicht langweilig. Und durch Mose  

lernen sie 
GOTT  
immer 
mehr als 
den  
gütigen 
und  
gerechten  
Vater für 
alle  
Menschen 
kennen.
Während des Singspiels kann jedes Kind helfen, 
aus „Ziegeln“ eine Pyramide zu bauen. 

Herzliche Einladung an Jung und Alt zum  
Mitsingen und Mitspielen! 
Der Eintritt ist frei! 
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...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche

immer dienstags (nicht in den Ferien)

17.00 - 17.30 Uhr

für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusenjeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre
Termine: 19. Dezember, 16. Januar 

20. Februar

Eidner-Singspiel
in der Neuenhäuser Kirche

Sonntag, 13. Januar
11.00 Uhr

für Jung & Alt
mit den beiden Holzwürmern aus der 

Arche Noah Bohra & Bohris

Adventsbasteln in der Kreuzkirche

am Samstag, 15. Dezember

10.00 - 13.00 Uhr

für ALLE Kinder von 4-14 Jahren

in der Kreuzkirche

Anmeldung erbeten!

Junge Kirche in der Kreuzkirche

Samstag, 12. Januar
9. Februar, 9. März

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Kreuzkirche

samstags, 15.00 - 17.00 Uhr
für ALLE 

Termine: 1. Dezember, 5. Januar
2. Februar, 2. März

Krippenspielproben:
Kreuzkirche: 1.-4. Advent, 12.00 Uhr

+ 22.12., 13.00 Uhr
Neuenhäusen: dienstags

17.00 - 18.00 Uhr
Heilig Abend Krippenspiel-Gottesdienst 

in beiden Kirchen: 15.00 Uhr
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Wir gratulieren den Gewinnern des Herbstpreisrätsels
zu einem Gutschein über: 15,- € von Fahrrad-Jacoby: Ida Weigang
10,- € von: Toys & More: 	 Dorothea Kuhnert 5,- € von Sternkopf & Hübel: Ruben Gröticke
2 x 2 Freikarten für 2 Personen ins Rasti-Land: Paul Hümpfner; Ole Weigang
Wir gratulieren, wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Junge Kirche in der Kreuzkirche
am Samstag, 12. Januar, 
von 9.55 bis 12.05 Uhr!
Suche den Frieden und jage ihm nach!
Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 12 Jahren 
sind herzlich eingeladen! Wir beginnen in der 

Kirche, hören eine Geschichte, beten, singen, 
spielen, basteln, essen und trinken gemein-
sam im Gemeindehaus und haben viel Spaß 
zusammen! Es freuen sich auf Euch

Anne, Carola, Friederike, Maike, Mylene & Tina

JuKi – Junge Kirche-Termine	 12. Januar, 9. Februar, 9. März 2019

Preisrätsel-Gewinner des Herbsträtsels

Heilig Abend-Krippenspiel
um 15.00 Uhr in beiden Kirchen

In der Neuenhäuser Kirche sind 
die Krippenspielproben immer 

dienstags 17.00-18.00 Uhr.
Eure Lea & Annika (Tel: 0151-8878741) 

In der Kreuzkirche proben wir: 
Sonntag 1.-4. Advent, 12.00-13.00 Uhr
und eine zusätzliche Probe 
Samstag, 22. Dezember, 13.00-14.00 Uhr.

Eure Anne, Carola, Friederike, Maike, Martina, 
Mylene

Krippenspielproben Kreuzkirche & Neuenhäusen

Adventsbasteln in der Kreuzkirche

Habt Ihr Lust...
... zum Basteln, Laub-Sä-

gen, Kerzenziehen? 
... zu Brannt- oder Porzel-

lan-Malerei?
Habt Ihr noch keine Idee, was Ihr Mama, 

Oma, Papa, Opa... schenken wollt?
Dann kommt zum Adventsbasteln in der 

Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45.
am Samstag, 15. Dezember 10.00 - 13.00 Uhr für ALLE Kinder von 4-14 Jahren

Anmeldung erbeten! Kostenbeitrag: 2,-€

Adventsbasteln      15.12.2018
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Weißt Du die Antwort? Dann schreib sie auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuzkirche, Wind-
mühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zu-
senden können. Einsendeschluss: 14. Februar 2019! 
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,- € von Toys & More, 3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel
4.-7. Preis: Freikarte für Rasti-Land für 4 Personen

Preisrätsel & Einsendeschluss	 14. Februar 2019
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Konfirmationsjubiläum Neuenhäusen 2018

Das Kindergeburtstagfest der Ev. Stiftung Neuenhäusen war wieder ein Highlight!
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Treffpunkt Kultur bei herrlichstem Wetter in Herrenhausen & im Krippenhaus. Ein schöner Tag!

Und beim Gottesdienst 
mit Abendmahl

für ALLE Generationen 
im Anschluss an den 

Kinderbibeltag:

Kirchentagsfeeling 
mit 

„Shalom – 
die Kirchenband“

Kinderbibeltag zum Abendmahl in der Neuenhäuser Kirche. Ein schönes Altar-Tuch ist entstanden.
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
Dezember
02.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion

Brot für die Welt, anschl. Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand
Beuermann

09.12.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent auf dem Landgestüt
Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann
Kurmeier

16.12.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 3. Advent
mit Schola und Gregorianischen Gesängen

Beuermann

23.12.18 10.00 Uhr Singgottesdienst zum 4. Advent mit dem 
Neuenhäuser Kirchenchor, Leitung: Mechthild Stephany

Beuermann

24.12.18 15.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Kurmeier & Team

16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst auf dem Landgestüt 
Musik: Ingo Rosenthal & Band. Einlass: 15.30 Uhr

Kurmeier
& Team

16.30 Uhr Festgottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

25.12.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst am 1. Weihnachtstag
mit Familie Popp

Kurmeier
Beuermann

26.12.18 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche NN

30.12.18 10.00 Uhr gemeinsame Andacht Kirche unterwegs Team

31.12.18 16.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst am Silvesterabend mit 
Abendmahl (Wein) mit Familie Schneider

Kurmeier

Januar
01.01.19 18.00 Uhr Musikalischer Neujahrsgottesdienst, Kreuzkirche 

Anschließend stoßen wir auf das Neue Jahr an!
Beuermann, Lilie 
Kurmeier, Höster

06.01.19 08.30 Uhr Frühgottesdienst zu Epiphanias mit Abendmahl (Wein) Beuermann

13.01.19 11.00 Uhr Gottesdienst für ALLE mit Eidner-Singspiel (siehe S. ) Eidner, JuKi-Team

20.01.19 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Kurmeier

27.01.19 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Ripke

Februar WINTERKIRCHE 
gemeinsam in einer unserer beiden Kirchen

03.02.19 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Ingo Schröder

10.02.19 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Rosenthal
Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann
Kurmeier&Team

17.02.19 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

24.02.19 18.00 Uhr gemeinsamer Taizé-Gottesdienst, Kreuzkirche Taizé-Team

März

01.03.19 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Concordia (s. S. 17) mit 
Neuenhäuser Kirchenchor, Leitung: Mechthild Stephany 

WGT-Team

03.03.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein)
anschließend Fair-Trade-Frühstück

Kurmeier
Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 
Termine: 19. Dezember, 16. Januar, 20. Februar

Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann & Bernd Rühe
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 3. Januar, 7. März

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
11.12.: Adventliche und weihnachtliche Gedichte 
und Geschichten
weitere Termine: 8. Januar, 12. Februar, 12. März

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)
dienstags, 19.00 - 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29, hahlilie@
	 gmail.com) jeden 4. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

an verschiedenen Orten 
Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen

(Tel: 0151-29176095) jeden Mittwoch
15.00 - 17.00 Uhr, im Gemeindesaal; 
für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen 
(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 
jeden Dienstag, 9.30 - 11.30 Uhr

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
A
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2 Segelfreizeiten auf 2 Booten	 5. Juli bis 13. Juli 2019

Segeln – für Jugendliche & Erwachsene
(Info-Flyer in den Gemeindebüros)

START: Freitag, 5. Juli, 15.00 Uhr
mit einem Reisebus an der Kreuzkirche.
Gegen 20.00 Uhr kommen wir im Hafen von 
Lemmer in den Niederlanden an und be-
ziehen dort unser Segelschiff, die Erwach-
senen sind mit Mechthild Stephany auf der 
„Zeven Wouden“, die Jugendlichen mit Micha-
el Kurmeier & Team auf der „Emma“. Samstag-
morgen stechen wir in See und steuern jeden 
Abend einen anderen Hafen an.
RÜCKKEHR: Samstag, 13. Juli, ca. 20.00 Uhr.
Auf dem Schiff verpflegen wir uns selbst. 
Jeder bekommt Aufgaben, die zum Segeln & 
Zusammenleben erforderlich sind. 

PROGRAMM: Natürlich in erster Linie „Segeln“. 
Die Jugendlichen haben an den Abenden 
die Möglichkeit, die Häfen zu erkunden, an  
Gemeinschaftsaktivitäten, Gesprächsrun-
den und Spieleabenden teilzunehmen.  

Je nachdem, wo uns der Wind  
hintreibt, gibt es Insel- 
Erkundung, Wattwanderung, 
Schwimmen im Meer oder Frei-
bad, Fahrradtour o.ä. 
Die Erwachsenen können sich 
auf abendliche Seminar-Ein-
heiten mit Mechthild Stephany  

freuen, auf verschiedene Entspannungstechni-
ken, Singen, Gestalten mit Farben, auf Möglich- 
keiten, das Immunsystem gegen Stress zu 
schützen und etwas für die eigene Ausgegli-
chenheit und Gesundheit zu tun. 
„Wer von See heimkommt, hat nicht nur einen 
anderen Gang, sondern auch eine ganz andere  
Haltung.“ 	    Joseph Conrad (Schriftsteller)

Verbindliche Anmeldungen und Fragen über 
Tel. 2 46 26 oder 
per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de

KOSTEN: 	 540,-€ für Erwachsene
		  365,-€ für Jugendliche

2 E-Lastenräder zum Ausleihen

Kreuzkirche unterstützt Celler E-Lastenrad

In Zusammenarbeit mit der Stadt Celle (Abtei-
lung Klimaschutz), Mitgliedern des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) und der 
Firma Ecstatix in Faßberg hat die Kreuzkirche 
zwei Lastenfahrräder angeschafft und stellt  
diese in einem kostenlosen Ausleihsystem zur 
Verfügung. 
Erwachsene können – bei Vorlage des Personal-
ausweises und Ausfüllen eines Ausleihformula-
res – ein Lastenrad für max. drei Tage kostenlos 
ausleihen über www.celler lastenrad.de. Hier 
erfährt man auch, wo die Lastenräder stehen 
(Dezember & Januar steht das größere Lastenrad 
bei Fahrrad Brand und das kleinere bei Ökokost 

in der 
Innen-
stadt). 

Erst
mal
ist es ungewohnt, mit so einem langen  
Fahrrad unterwegs zu sein!
Wenn der Motor zugeschaltet wird, heißt es, 
besonders wachsam zu sein! Nachdem man 
sich an das besondere Fahrverhalten gewöhnt 
hat, werden die Besorgungen in der Stadt, der 
Transport mit ein oder zwei Kindern oder die 
Fahrt ins Grüne zu einem ganz besonderen  
Erlebnis. 

Initiative Celler Lastenrad
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Mit dem Treffpunkt Kultur 
gemeinsam aktiv

Möchten Sie in netter Runde  
Ideen für unsere beiden Gemeinden mit  
entwickeln, was wir in Zukunft gemeinsam  
unternehmen können?
Haben Sie Spaß daran, gemeinsam mit anderen 
unterwegs zu sein? 

Dann kommen Sie zu unserem 
nächsten Vorbereitungstreffen 
am Mittwoch, 30. Januar, 19.30 Uhr 
ins Kreuzkirchengemeindezentrum. 

Möchten Sie über kulturelle Veranstaltun-
gen in unseren beiden Gemeinden informiert  
werden, dann schicken Sie eine e-mail an: 
buero@kreuzkirche-celle.de

Treffpunkt Kultur		  30. Januar 2019

Zeit für Klassik –
Neujahrskonzert in der Congress-Union

Das Staatsorchester Braunschweig kommt 
mit dem Programm: „Südlich der Alpen“
am Dienstag, 15. Januar 2019 
zum Neujahrskonzert 
nach Celle in die Congress Union.

Wir bekommen wieder Karten 
zum ermäßigten Preis von 18.- €
Beginn: 20.00 Uhr. (Es besteht die 

Möglichkeit, mit dem Kirchenbus gefahren 

zu werden. Anmeldung über Lilo Keitz.)

Moderation: Orchesterdirektor Martin Weller.
Anmeldung ab 14. Dezember 2018 bei 

Lilo Keitz, Tel. 21 74 97

Mit Treffpunkt Kultur ins Konzert               15. Januar 2019

Mit dem Treffpunkt Kultur in den Landtag                                         

Das neu ausgestaltete Landtagsgebäude mit 
den erst kürzlich gewählten Regierungsmitglie-
dern und Abgeordneten ist gewiss ein interes-
santes Ziel für einen Tagesausflug.

Am Donnerstag, 28. März 2019 
fahren wir mit dem Metronom nach Hannover 
und essen im Landtags-Restaurant im Leine-
schloss zu Mittag. 

Ab 14.00 Uhr haben wir die Gele-
genheit – mit max. 20 Personen 
– während einer Plenarsitzung 
eine Stunde lang dabei zu sein, um all das Neue 
kennenzulernen. 

Weiteres Programm, Kosten und Abfahrzeiten  
telefonisch und im nächsten Gemeindebrief.

Anmeldung ab 2. Dezember bei 
Lilo Keitz, Tel. 21 74 97

Mit Treffpunkt Kultur on Tour                     28. März 2019

Am Sonntag, 13. Januar, 11.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
sind Groß und Klein herzlich eingeladen
zum Eidner-Singspiel „Mose – Wenn Holzwürmer eine Pyramide bauen“.
Mit viel Schwung und Spaß können wir Bohra & Bohris bei der Arbeit helfen.

Eidner-Singspiel für Groß & Klein       13. Januar 2019
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO		  21. Februar 2019

Inhalt: In einem Dorf voll alter, lustfeindlicher 
Puritaner lädt die Französin Babette Harsant 
(Stéphane Audran) zum Gastmahl und gibt den 
Menschen Wärme und Lebensfreude. 
Daran mangelt es in der dänischen Siedlung 
während der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts gehörig. 
Unter der Anleitung des inzwischen verstorbe-
nen Pastors hat sich ein gesellschaftliches Um-
feld aus Askese und Frömmigkeit entwickelt. Die 
beiden Pastorentöchter Martina (Vibke Hastrup) 
und Philippa (Hanne Stensgaard) hatten nie eine 
Chance, eine romantische Beziehung zu erleben.
Einige Jahre später taucht Babette im Dorf 
auf und nimmt eine Stellung im Haushalt der 
nun in die Jahre gekommenen Martina (Birgit-
te Federspiel) und Philippa (Bodil Kjer) an. Das 
Gastmahl will sie zu Ehren des verstorbenen  

Babettes Fest

Pastors ausrichten. Damit gelingt es Babette, die 
Verknöcherung der Gesellschaft aufzubrechen.
Kritik: Dieser mehrfach preisgekrönte, interna-
tionall gefeierte dänische Film von 1987, der 
auf Karen Blixens Novelle „Babettes Gastmahl“ 
basiert, ist ein Augenschmaus, der auf vielfäl-
tige Weise begeistert. 

Regie: Gabriel Axel, FSK: 6 Jahre
Dauer: 102 Minuten

Knabbereien & Getränke dürfen mitgebracht 
werden. 
Auf Sie und auf diesen Abend freut sich

Carola Beuermann

Donnerstag, 21. Februar 2019 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

In den vergangenen Jahren ist es uns zum  
lieben Brauch geworden, aus der Hektik der 
vorweihnachtlichen Aktivitäten auszusteigen 
und uns zu einem besinnlichen Lesecafé zu 
treffen.
So finden wir uns am 17. Dezember im  
„Roten Salon“ ein, um uns miteinander bei  
heißen Getränken und selbstgebackenen 

und anderen Leckereien, mit 
Geschichten, Gedichten, Lie-
dern und Erinnerungen auf die  
bevorstehenden Festtage einzustimmen.

Es freuen sich wie stets auf Ihr Kommen
Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche	 17. Dezember 2018

 
Feuerzangenbowle als Film und in flüssiger Form 

am Donnerstag, 6. Dezember 2018, 20.00 Uhr
in der Kreuzkirche
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Kirche unterwegs zwischen den Jahren	 30. Dezember 2018

Zu den Menschen gehen

4. Advent, Heilig Abend, 
Weihnachten, Silvester,  
Neujahr – und zwischen den 
Jahren noch einen Gottes-
dienst am 30. Dezember!

So viele Gelegenheiten, zusammenzukommen 
und Gottesdienst zu feiern!

Wie geht es den Menschen, die den Weg in 
die Kirche nicht mehr schaffen?

Vielleicht schalten sie sich einen Gottesdienst 
im Fernseher an. Für viele ist das eine gute 
Möglichkeit.
Aber vor dem Fernseher allein zu sein, keine 
Gemeinschaft mit anderen zu haben, das kann 
auch als traurig empfunden werden.

In diesem Jahr wollen wir die schöne Tradition 
wieder aufnehmen und 

Kirche unterwegs sein
am Sonntag, 30. Dezember
um 10.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Wir feiern unterm Weihnachtsbaum 
eine Andacht mit Musik und Gesang, mit Gebet 
und Text, mit Kerzen und Gemeinschaft.

Zum Abschied bekommen alle etwas in die 
Hand und können, wenn sie mögen,
jemanden besuchen, der selbst nicht in die 
Kirche kommen kann.

Wer sich so einen Besuch wünscht – für sich 
selbst oder für einen Angehörigen, melde sich 
im Gemeindebüro. Vielen Dank!
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Papier für die Ev. Stiftung 
Neuenhäusen
Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2? 
Wir sagen DANKE dafür! 
Die Erlöse kommen unserer  
Stiftung zu Gute und werden von der  
Landeskirche bonifiziert: 
Für jeden dritten Euro kommt einer dazu.

Altpapier für Stiftung
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Drei-Länder-Tour
Liebe Freunde von „Kirche on Tour“,

es ist wieder soweit, die neue Tour steht.
Vom 29. August bis zum 3. September 2019
fahren wir in die Eifel.
In Monschau sind wir in einem schönen Hotel 
untergebracht. Von dort aus unternehmen wir 
Tagesausflüge:
30.08.: Aachen: Über die Schmugglerkirche 

St. MOKKA,  
Hürtgenwald, 
H i m m e l s -
leiter und  
M a g e l s p f a d 
nach Korneli-
münster mit 

historischem 
Stadtkern und 

Cornelius-DOM und danach in den Aache-
ner Wald (DREILÄNDER-ECK D/B/NL mit dem 
höchsten Berg der Niederlande). Von hier aus 
geht es nach Aachen, wo wir den berühm-
ten Dom, den Thron Karls des Großen, den  
Krönungssaal und vieles andere entdecken.
31.08.: Maastricht: Über „Himmelsleiter“ und 
„Magelspfad“ wandern wir auf ehemaligen 
Schmugglerpfaden der „AACHENER KAFFEE-
FRONT“. Danach geht es zum amerikanischen 
Militärfriedhof HENRI CHAPELLE mit Andacht 
für Kriegsopfer aller Nationen. Anschließend 
sind wir am Maasufer in MAASTRICHT mit Alt-
stadtgang (Rathaus am Marktplatz, Vrijthof 
mit Buchhandlung in einer Kirche, Onze Lieve  
Vrouwenplein.) In der folgenden freien Zeit 
können Sie durch die Geschäfte (ndl.: winkels) 
oder zB über die „steinerne Brücke“ zur anderen 
Maas-Seite schlendern.
01.09.: Monschau: Stadtrundgang. Nachmittag 
zur freien Verfügung. Optional: Führung durch 
die Monschauer Senfmühle.
02.09.: Nationalpark-Eifel-Rundfahrt: mit 
Bundesgold- und Heckendorf-Höfen. Kloster  
Mariawald und Mittagsgebet (ca. 15 Minuten) 

der Schweigemönche. Über den Ruhrsee geht 
es dann zurück zum Hotel.
Auf allen unseren Touren begleitet uns ein  
Reiseführer, der uns die Sehenswürdigkeiten 
der Umgebung und der Städte näher bringt.
Details werden auf dem Vortreffen (Termin wird 
noch bekannt gegeben!) besprochen. 
Kosten: 450,- € im DZ, EZ-Zuschlag: 100,- €.
Im Reisepreis enthalten sind:
Busfahrt, 5 Übernachtungen mit Halbpension, 
alle Ausflüge, Führungen, Eintrittsgelder, Trink-
gelder und ... liebevolle Begleitung.

Bei der Anmeldung zählt die zeitliche Rei-
henfolge. Damit dies möglichst gerecht wird,  
bieten wir zwei Wege an: per E-Mail an:
kircheontour@kreuzkirche-celle.de
oder per Telefon auf den Anrufbeantworter:  
Tel: 98 31 89.
Bitte nennen Sie: Namen, Anschrift, Telefon-
nummer und (wenn vorhanden) E-Mail-Adresse.
Da unser Gemeindebrief nicht überall gleich-
zeitig ankommt, wird die Anmeldung erst 
ab dem 8. Dezember 2018 geöffnet sein.
Anmeldungen vor diesem Termin oder auf  
anderen Wegen werden nicht berücksichtigt.
Anmeldebestätigung ab 12.12.18

Danach erbitten wir eine
Anzahlung von 50,- € auf das Reisekonto: 
DE17 2575 0001 0091 4011 66
Carsten Holdack.
Verwendungszweck: „Monschau“
Bitte beachten:

Carsten Holdack

Kirche on Tour in die Eifel		  29. August bis 3. September 2019

Aachen

Nationalpark Eifel
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abwechselnd bereit stehen. Für Infos und  
Buchung: www.celler-lastenrad.de
Siehe auch Seite 23.

Lastenrad-Verleih auch in der Kreuzkirche

Wir haben zwei E-Lasten-Fahrräder mit Hilfe der 
Stadt Celle und der Firma Ecstatix in Faßberg 
angeschafft, die man kostenlos oder gegen  
freiwillige Spende ausleihen kann. 
Wir haben unterschiedliche Kooperations-
partner gewonnen, bei denen die Räder 

Radhof macht Winterpause!– Lastenräder-Ausleihe

Es gibt eine Preisempfehlung, aber man zahlt, 
was man kann. 
ALLE sind willkommen!

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie auch manchmal keine Lust zu  
kochen? 
Schmeckt es Ihnen in Gemeinschaft 
besser?
Dann kommen Sie doch in die Kreuz-
kirche zum Mittagstisch!

Jeden Freitag, 12.00 - 13.15 Uhr 

gibt es hier ein fleischhaltiges oder ein  
vegetarisches Gericht, eine Nachspeise und  
einen Kaffee oder Tee. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche	 freitags

Gute Stimmung & Austausch beim Mittagstisch

Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen	

Lernpaten helfen und begleiten

In unseren beiden Gemeinden gibt es ein Team 
von Menschen, die in der Regel einmal pro  
Woche mit einem Grundschulkind Lesen üben, 
Schreiben, Rechnen, Englisch oder was sonst 
nötig ist. 
Garantie für Schulerfolg übernehmen wir nicht, 
aber manchmal gelingt es, (wieder) Freude am 
Lernen zu vermitteln! Das ist doch die beste  
Voraussetzung für Erfolg! 
Haben Sie Fragen?

Wollen Sie Lernpate werden?
Oder möchten Sie Ihr Kind anmelden?

Dann senden Sie eine E-Mail an:
eottebecker@web.de

Lernpaten-Team Kreuzkirche & Neuenhäusen
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Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin 
im Ruhestand biete ich ehren-
amtlich meine Hilfe an, damit  
betagte oder kurzfristig er-
krankte Menschen aus  

unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können. Ich helfe auch beim Ausfüllen 
von Antragsformularen. 
Durch kompetente Beratung und Unter-
stützung kann ich Ihnen SELBSTSTÄNDIG-
KEIT manchmal auch unter schwierigen  
Umständen ermöglichen. 
Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie  

stundenweise zu vertreten. 

Rufen Sie mich gern an! 

Für Pflegende Angehörige habe ich 
einen Tipp: In Neuenhäusen gibt es 
für Betroffene eine Seniorentages- 
stätte mit Betreuung. Die Leiterin habe 
ich bei ihrer Arbeit kennengelernt. 
Ich habe großen Respekt davor, mit  
wieviel Liebe und Kompetenz dies hier  
geschieht. 
Vorbei gehen (siehe S. 10) und sich selbst 
ein Bild machen, ist mein Rat.

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 4. Februar 2019

Willkommensgeschenke-Team 

Unsere beiden Kirchengemeinden wollen  
jedes neugeborene Kind in unseren beiden  
Gemeinden persönlich begrüßen und beschen-
ken mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt du, 
wieviel Sternlein stehen?“
Zusätzlich gibt es ein paar Informationen – u.a. 
von der Familienbildungsstätte – und etwas 
Selbstgemachtes von Menschen aus unse-
ren Gemeinden. Möchten Sie Willkommens- 

geschenke übergeben, teilen 
Sie dies gern mit unter Tel: 2 
46 26 oder E-Mail: 
buero@kreuzkirche-celle.de 
oder kommen Sie zum 
nächsten Treffen: am Mon-
tag, 4. Februar, um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde. 
Wenn Sie Söckchen stricken oder Halstücher 
nähen möchten, geben Sie sie einfach im  
Gemeindebüro ab. Vielen Dank!

 Carola Beuermann & Team

Wir machen Winterpause und 
melden uns wieder mit Pflanzenflohmarkt 

 – Hilfe für ALLE macht Winterpause!

&Tauschbörse im Frühling & Abendflohmarkt 
im Sommer.

Regina Knoop, Tel.: 2 65 93
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Sticken im Klosterstich 

Einmal im Monat treffen 
sich Frauen im Gemein-
dehaus der Neuenhäuser 
Kirche zum Sticken in der 
traditionellen Technik des 
Klosterstichs. 
Der mittelalterliche Klos-
terstich passt wunderbar 
in die moderne Zeit. 

Neben klassischen Motiven aus dem Kloster 
werden eigene Entwürfe, auch Bilder moder-
ner Künstler im Klosterstich neu interpretiert. 
Kissen und Möbelbezüge lassen sich in dieser 
ausdrucksstarken Technik gestalten. Der Fanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt.

Unser Pressespiegel-Team 

sammelt und dokumentiert alle Mitteilungen, 
die über unsere beiden Gemeinden in den  
Medien veröffentlicht werden.

Pressespiegel-Team Kreuzkirche sucht Verstärkung! 

Nun suchen wir eine Person, die überwiegend 
für die Kreuzkirche arbeitet.
Wer ist interessiert, das Team zu verstärken?
Bitte melden unter Tel: 24626. 
Wir würden uns über Verstärkung sehr freuen!

Spangenberg-Kleidersammlung	 18. bis 23. März 2019

Wir sammeln Altkleider für Spangenberg vom 18. bis 23. März 2019
Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken vor der Kirche ablegen: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr, Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.

Sticken in Neuenhäusen 	 13. Dezember 2018

Das Gestalten im Klosterstich ist eine  
kreative Tätigkeit, die ein gutes Gegengewicht 
zur heutigen hektischen Zeit darstellt. 

Haben Sie Interesse? Senden Sie eine E-Mail an: 
detlefs-gumbrich@t-online.de. 

Sie sind herzlich eingeladen zu einem 
Stick-Abend – auch für Anfänger geeignet 

am Donnerstag, 13. Dezember
von 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Neuenhäusen
Kirchstraße 2. 

Ich freue mich auf Sie. 
Elke Detlefs-Gumbrich

Die Neuenhäuser Kirchengemeinde sucht Mitstreiterinnen & 
Mitstreiter beim Energie-Sparen & Umwelt-Schonen! 

Wir suchen Menschen mit Zeit, um z.B. die Info-Seminare zum Grünen 
Hahn zu besuchen. Interessiert? Dann melden Sie sich bitte 
unter Tel. 2 52 88. Wir brauchen Sie!

Umweltschutz – Wer macht mit?
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Brot für die Welt startet am 1. Advent mit 
der 60. Spendenkampagne und unterstützt 
Projekt „Schule statt Kinderarbeit“

Am 1. Advent wird die 60. Spendenaktion 
Brot für die Welt eröffnet. In diesem Jahr sam-
meln die Gemeinden des ev.-luth. Kirchen- 
kreises Celle für ein Projekt im westafrikani-
schen Sierra Leone, einem der ärmsten Länder  
Afrikas. Gemeinsam mit dem Projektpartner 
„Sierra Grass-roots Agency“ (SIGA) sollen Kin-
derarbeit zurückgedrängt und 200 Kindern der 
Schulbesuch ermöglicht werden. 
Weil Kinderarbeit immer mit der Familienar-
mut verbunden ist, leistet SIGA auch Hilfe zur 
Selbsthilfe: Familien wird nach Jahren mit Bür-
gerkrieg und Ebola-Epidemie die Möglichkeit 
gegeben, Nahrungsmittel selbst anzubauen 
oder Kleinstbetriebe zu gründen.
Auch als Ali Sesay das Geld fehlte, um Schul-
uniformen, Stifte und Hefte für die Kinder zu 
kaufen, und er sich schämte vor Lehrer und 
Nachbarn, als der Ertrag seines Reisfelds Jahr 
für Jahr geringer ausfiel und seine Familie in 
den Monaten vor der Ernte nie genug zu essen 
hatte, wollte er unbedingt einen Weg aus der  
Armut finden, um seinen Kindern ein besseres 
Leben zu ermöglichen. Aber wie? 
Als Mitarbeitende der Siera Grass-roots Agen-
cy (SIGA), einer Partnerorganisation von Brot 
für die Welt, in sein Dorf kamen und den Ärms-
ten der Armen ihre Unterstützung anboten –  
unter der Voraussetzung, dass sie selbst mit  
anpacken, war er glücklich. Nun muss nie-

mand in seinem 
Haushalt mehr  
Hunger leiden. 
Und alle seine 
schul fähigen 
Sprösslinge ge-
hen zum Unter-
richt – ausge-

stattet mit allem, was sie zum Lernen brauchen. 
Er und die anderen Männern des Dorfes haben 

Eröffnung: Aktion Brot für die Welt	 1. Advent 2018

gelernt, wie man neue Sorten von Maniok und 
Reis erfolgreich anbaut. „Mein Ertrag hat sich 
verdoppelt“, erzählt Ali Sesay und sagt heute 
stolz: „Die Saat ist aufgegangen.“ 
Das Projekt unterstützt 200 Kinder mit Schul-
uniformen, Lehrmaterial und Einschreibungs-
gebühren, 100 Kinder und Jugendliche bei der 
Ausbildung und bildet gleichzeitig kleinbäuer-
liche Frauen und Männer fort zur Selbständig-
keit. Zusätzlich gibt es Aufklärungsmaßnah-
men zu Kinderarbeit, Kinderrechten, HIV und 
AIDS. Mit einem Nutzungsvertrag zur Bewirt-
schaftung von Land hilft SIGA 200 Familien zur 
Selbsthilfe. Helfen Sie mit! Spenden Sie an: 
Kirchenamt Celle, Spendenzweck: Brot für Welt 
DE02 2575 0001 0000 0024 10 
Bei Adress-Angabe erhalten Sie eine Spenden-
bescheinigung!
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Smartphone – Android – Workshop 

Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop 
rund um die Themen: Sicherheit, Kosten,  
Gefahren, Möglichkeiten... 
jeden Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr 
(nicht am 2. Mittwoch im Monat!)
im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Der Workshop hat kein festes Programm,  
Fragen der Teilnehmer bilden die Grundlage 

Workshop zur Smartphone-Nutzung	 mittwochs

des Abends. So sind Anfänger und auch Fort-
geschrittene gut aufgehoben.

Die Teilnahme ist kostenlos!
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, in der die 
aktuellen Termine und Terminverschiebungen 
bekannt gegeben werden. Möchten Sie über 
diesen Kanal informiert werden, senden Sie  
bitte eine Info an 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

A
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Vortrag: Kryptografie, Künstliche Intelligenz 
und das Internet der Dinge

Herzliche Einladung zu einer kleinen 
Informationsreise
Am Mittwoch, 30. Januar
um 19.00 Uhr
im Gemeindesaal der Kreuzkirche.

In dem Vortrag können Sie etwas erfahren 
über Kryptografie, Künstliche Intelligenz und 

Vortrag: Internet & künstliche Intelligenz	 30. Januar 2019

das Internet der Dinge (Haushaltsgeräte mit  
Internetanschluss).

Alle reden über diese Dinge, aber was verbirgt 
sich dahinter? Der Vortag ist für interessierte 
Nicht-Techniker gedacht.

Es wird anschaulich dargestellt, was sich hinter 
diesen Schlagworten verbirgt, ohne tief in die 
Technik einzusteigen.

Carsten Holdack

Vorweihnachtliches 
Krippenspiel
in der Kreuzkirche

Herzliche Einladung 
zur
Krippenspiel-Aufführung
der Vorkonfis

am Dienstag, 18. Dezember, um 19.00 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Einlass: 19.00 Uhr!!! (Vorher ist Generalprobe.)

Krippenspiel der Vorkonfis	 18. Dezember 2018

Die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfir-
manden sind bereits fleißig am Proben.
Die ganze Kirche wird zum Erlebnisort. 
Groß & Klein sind herzlich willkommen.
Es gibt einiges zu erleben. 
Der Bethlehemer Kinderchor wird für und mit 
uns singen.
Funk und Fernsehen sind live dabei!
Anschließend sind Sie eingeladen, bei mitge-
brachten Getränken, Keksen und Knabbereien 
noch ein bisschen zu verweilen.

Eintritt frei! Spenden willkommen!
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.

Anzeigen-Werbung
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Erlebt drüber nachgedacht
Frauenrechte

Als ich angekündigt habe, auf diese Welt zu 
kommen, hat meine Mutter ihre kaufmänni-
sche Ausbildung abgebrochen und ist zu Hau-
se geblieben, während mein Vater für seine  
Familie „die Brötchen verdient hat“. Ab und zu 
hat sie auf dem Feld gearbeitet und so ein biss-
chen zum Familien-Einkommen beigetragen.
Als meine Schwester zur Schule kam, war ich 
10 Jahre alt und meine Mutter fragte meinen 
Vater, ob sie wieder arbeiten gehen dürfe.
Sie fragte nicht, um mit ihm zu diskutieren 
(was meine Eltern sicherlich getan haben), son-
dern weil es ihre Pflicht war, ihren Ehemann zu  
fragen. Denn eine verheiratete deutsche Frau 
musste ihren Mann fragen, ob sie sich fort- 
bilden, umschulen, eine Ausbildung machen 
oder berufstätig sein darf.
Den Führerschein durften Frauen schon seit 
1958 ohne Erlaubnis ihres Mannes machen.
Das Frauenwahlrecht ist nun bereits seit 100 Jah-
ren in Kraft, aber als ich klein war, erzählte man 
mir, dass Frauen ohnehin das wählen, was ihre  
Männer ihnen sagen. Ob das stimmt? Ich weiß 
es nicht, es gab ja eine geheime Wahl! Aber auf 
dem Dorf? 
Seit 1977 dürfen Frauen selbst entscheiden, 
ob sie berufstätig sein wollen. In einer Part-
nerschaft spricht man sich natürlich ab. In-
zwischen ist es eher so, dass beide Partner 

arbeiten, damit das Familieneinkommen für den  
Lebensunterhalt ausreicht. 
Trotzdem möchte ich nicht vergessen, was für 
Lichtblicke es in der Geschichte der Gleichbe-
rechtigung für uns Frauen gegeben hat. 
Es ist auch noch nicht lange her (seit 1958), dass 
das „Fräulein Lehrerin“ seine Tätigkeit in der 
Schule aufgeben musste, wenn „es“ heiratete. 
100 Jahre Frauenrechte – große Meilensteine 
haben mutige, kämpferische Frauen für uns  
erkämpft! Die Rolle der Frau in der Gesellschaft 
hat sich grundlegend gewandelt. Gott sei Dank!
Erst seit 1997 ist Vergewaltigung in der Ehe 
nicht mehr strafbar. Unglaublich, dass das so 
lange straffrei möglich war! 
Die Gleichberechtigung ist gut vorangekom-
men, viele Lichtblicke sind inzwischen zum 
selbstverständlichen Licht geworden. Aber 
noch ist nicht alles geschafft. Und vieles ist 
nicht selbstverständlich: zB dass wir noch nicht 
überall dasselbe verdienen. Und bei der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf sind wir noch  
lange nicht am Ziel.
Einerseits fühlen viele von uns sich den Frau-
en anderer Kulturen überlegen, lächeln über 
sie, weil sie sich noch in Abhängigkeiten befin-
den, anstatt sie zu unterstützen auf ihrem Weg. 
Andererseits muss ich mir immer wieder klar  
machen, dass auch unsere Gleichberechtigung 
noch nicht abgeschlossen ist. 

Carola Beuermann
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Abschied nehmen...

17.08.18	 Thorsten Thorun (56)
		  Bahnhofsplatz 7 
23.08.18 	 Lisa Radeckenn (87)
		  geb. Lau, Bultstr. 9
07.09.18 	 Lieselotte Heitmann (89)
		  geb. Puls, Spörckenstr. 106
09.09.18	 Horst-Manfred Domscheit (71)
		  Bullenberg 
16.09.18	 Oskar Palm (67)
		  Breite Str. 10 a
21.09.18	 Fritz Maussner (82)
		  Kreuzgarten 13
25.09.18	 Artur Hufenbeck (78)
		  Trift 22
02.10.18	 Hans-Wilhelm Pülm (74)
		  Heinrich-Albertz-Str. 18 B

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

05.10.18	 Dr. Klaus Deckwirth (77)
		  Goedeckestr. 11
05.10.18	 Christel Köllner (89)
		  geb. Haas
		  Jägerstr. 23 A	
12.10.18	 Ingeborg Neumann (86)
		  geb. Meyer
		  Elderhorststr. 26
03.11.18	 Renate Busch (84)
		  geb. Betz
		  Altenhäusen 2
05.11.18	 Lieselotte Bahr (90)
		  geb. Schröder
		  Grabenseestr. 11
08.11.18	 Willi Ohlms ( 82)
		  Waldweg 45

...und das Leben feiern

Es wurde getauft am:

16.09.18 	 Oskar Meyer
		  Bultstr. 41
17.11.18	 Noah Schäfer
		  Möhrenweg 9
24.11.18	 Valentin Remmert
		  Am Holzhof 53

Es wurden getraut am:

07.09.18	 Hardy Ziesmann & Marlies 	
		  geb. Oelschläger
		  Fischerstraße 2 c
14.09.18	 Jan Weichert & Nicole
		  geb. Naleppa
22.09.18	 Sidney Schröder & Natascha
		  geb. Bruß

Sterne am Himmel wecken Erinnerungen.

Werden sie aber im Herzen getragen,

begleitet ihr Licht die Hoffnung
(Antje Schridde)
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So feiern wir Weihnachten!

Kreuzkirche:

15.00 Uhr!!!
Gottesdienst mit Krippenspiel 
für Groß & Klein. 
Dazu lädt das Junge-Kirche-Team um Pastorin 
Carola Beuermann herzlich ein. 
Kindgerecht und fröhlich feiern wir diesen 
Gottesdienst und viele Kinder – auch der 
Kinderchor unter der Leitung von Mecht-
hild Stephany – sind daran aktiv be-
teiligt. 

16.30 Uhr 
Gottesdienst für alle, die 
moderner feiern wollen. 
Traditionelles und Neues 
sollen sowohl musikalisch als 
auch textlich miteinander 
verwoben werden. 
Michael Kurmeier, 
Ingo Rosenthal & Band  
laden zu diesem 
Gottesdienst ein in die 
Reithalle auf dem 
Landgestüt.

18.00 Uhr
Gottesdienst für
alle, die es lieben, 
traditionell zu feiern. 
Pastorin Carola Beuermann 
lädt herzlich ein zu einem Festgottesdienst, in 
dem die bekannten Lieder, begleitet von Heinz 
Lindemann an der Orgel, die Weihnachtsge-
schichte und die Predigt im Mittelpunkt stehen.

Am 1. Weihnachtstag um 10.00 Uhr 
lädt Pastor Michael Kurmeier mit Heinz  
Lindemann an der Orgel zum Festgottesdienst 
ein.

Neuenhäuser Kirche:

15.00 Uhr!!!
Gottesdienst mit Krippenspiel 
für Groß und Klein. 
Dazu lädt das Team um Annika Legall und Lea 
Gressmann gemeinsam mit Pastor Michael 

Kurmeier herzlich ein. 
Kindgerecht und fröhlich wird 

dieser Gottesdienst sein und 
viele Kinder sind daran  

aktiv beteiligt.

16.30 Uhr
Gottesdienst für alle, 

die es lieben, 
traditionell zu feiern.

Pastorin Carola 
Beuermann und 

Ekkehard Popp an 
der Orgel sowie 

Manuel Popp auf 
dem Waldhorn  

laden ein zu  
einem 

Festgottes-
dienst, in dem 

die  
bekannten  

Lieder, 
 die Weihnachts- 

geschichte und die  
Predigt im Mittelpunkt stehen.

Am 1. Weihnachtstag um 18.00 Uhr laden   
Pastor Michael Kurmeier und Pastorin Carola 
Beuermann herzlich ein zu einem festlichen 
Musikalischen Abendgottesdienst mit viel 
Gesang mit Familie Popp.

Wir wünschen Ihnen und Euch allen Frohe Weihnachten!
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Das Licht der Herrlichkeit 
scheint mitten in der Nacht. – 

Wer kann es sehen? 
Ein Herz, das Augen hat 

und wacht.      Angelus Silesius




